


Auftrag und Zielsetzung

Im Jahr 2013 fand im Stadtteil Frei-Weinheim eine erste 
mehrphasige Stadtteilkonferenz statt. Unter Mitwirkung 
der Bürger Frei-Weinheims wurden dabei Themen-
schwerpunkte, Ziele und konkrete Maßnahmen für die 
Weiterentwicklung des Stadtteils herausgearbeitet. 

Mit einer weiteren Bürgerveranstaltung am 27.11.2018 
wurden der bisherigen Ergebnisse präsentiert.. Gleichzeitig 
wurde die Schritte für einen städtebaulichen Rahmenplan 
mit breiter Bürgerbeteiligung vorgestellt. 

Ziel der Beteiligung ist es, zusammen mit den Bürgern 
Chancen und Potenziale für bauliche Entwicklungen mit 
einer größeren städtebaulichen Bedeutung räumlich zu 
verorten und zu beschreiben.



Ergebnisse bezogen auf das Thema 
„Bewegen und Begegnen“

In der Auftaktveranstaltung am 28.01.19 wurden vier inhaltliche 
Schwerpunkte definiert: Image, Profil, Mobilität, Wohnort

Am 09. und 23.03. sowie am 13.04. wurde Bürgerstreifzüge 
durch den westlichen und östlichen Teil des Quartiers sowie 
entlang der Rheinstraße durchgeführt. 

Dabei wurden die von Bürgern benannten Punkte Frei-
Weinheims in Augenschein genommen und 
Gestaltungsvorschläge erarbeitet

Bewegen und Begegnen war ein zentrales Thema in allen 
Streifzügen

Die Ergebnisse der Bürgerbeteiligung werden zurzeit vom 
beauftragten Planungsbüro aufbereitet und dienen als Grundlage 
für den Rahmenplan.


